
Drogen Thiopental III—3.3 

Thiopental 

Synonym: 

Thiopenton 

Chemische Formel: 

Vorkommen: 

Seit 1935 im Handel. 
Thiopental „Nycomed" (Nycomed) 
Trapanal® (Byk Gulden) 

Wirkungscharakter und Stoffwechselverhalten: 

Ultrakurz wirkendes Barbiturat (Kurznarkotikum). Halbwertszeit 6-46 Std., Plasma-Proteinbindung 
80 %. Senkt den Hirndruck (Schädel-Hirn-Trauma) in einer Dosierung von 25 mg/min, um eine Plasma­
konzentration von 60-100 mg/1 zu halten. 
Aufgrund einer raschen Zellverteilung kommt es initial zu einem starken Plasmaabfall. Nach einer I.-v.-
Injektion enthalten nach 30 Min gut durcblutete Eingeweide 5 % der Substanz, das Fettgewebe 18 % und 
der übrige Körper 75 % (PRICE). Im 48-Std.-Urin werden 0,3 % als Reinsubstanz, der größte Teil oxidiert 
und ein kleiner Teil desulfiert als Pentobarbital ausgeschieden (BRODIE). Weniger Nebenwirkungen als 
andere Barbiturate; jedoch Anaphylaxie möglich (BARJENBRUCH; BALDWIN; DOLOVICH). 

Toxizität: 

Therapeutische Blutkonzentration: 4-134 mg/1 (BRODIE; BECKER) 

Toxische Blutkonzentration: 6 mg/1 
Letale Blutkonzentration: 11-392 mg/1 (CAMPBELL; WINEK; YIP; BACKER; BRUCE; NOIRFALISE) 

Symptome: 

Koma, Atemdepression - Atemstillstand, Schock, Herzstillstand. 
Abhängigkeit vom Barbiturattyp. 

Nachweis: 

DC (UV) (BRODIE; BRUCE) 

GC (BECKER; BRUCE; van HAMME; SENNELLO; JUNG; BLACKMAN; CHRISTENSEN; FREEMAN; SALVADORI) 

Therapie: 

Kohle-Pulvis (10 g) nach oraler Aufnahme; Magenspülung, Medizinalkohle, Natriumsulfat; Plasmaex­
pander im Schock; Natriumbikarbonat-Infusion zum Azidoseausgleich; Alkalisierende forcierte Diurese; 
bei vitaler Bedrohung Hämoperfusion, Hämodialyse; bei Niereninsuffizienz oder Schock Peritonealdialyse. 
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